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„Man soll die Feste feiern wie sie fallen“ 
 

Da es mittlerweile schon April ist, können wir Euch von einigen Festen berichten, die wir seit der 

letzten Sommerzeit feiern konnten. Wer unsere Sommerzeit aufmerksam verfolgt, der wird merken, 

dass sich ein kleiner Fehler eingeschlichen hat. Die ersten fünf Leser, die den Fehler finden und sich bei 

uns melden, bekommen eine kleine Überraschung zugeschickt. Viel Spaß beim Lesen und Suchen. 

 
Weihnachten 
 
YouFo Weihnachtsfeier 
 

Bevor es in den Läden fast schon wieder Schoko Weihnachtsmänner zu kaufen gibt, wollen wir 

Euch noch von unserer YouFo Weihnachtsfeier berichten. Wir wollten die Leute, mit denen wir als 

YouFo in Kontakt stehen, unter ein Dach bringen, gemeinsam feiern und dabei erklären, was es mit 

Weihnachten wirklich auf sich hat. So trafen sich dann etwa 15 Leute bei unseren YouFo Temleitern 

in der Wohnung und wir hatten einen tollen Abend mit leckerem Essen, Spielen, 

Weihnachtsbotschaft usw. 

 

                

 

Heiligabend 
 

Heiligabend fiel für uns dann etwas anders aus als gewohnt. Tabea und die Kinder feierten mit Dave 

und Anette. Die Beiden arbeiten als Missionare in Papua Neuguinea und waren für zwei Monate 

unsere Nachbarn. Lothar dagegen verbrachte den Abend im Nobelhotel. Dort fand an den Abenden 

vom 22.-14.12. jeweils eine "Real Christmas Show" statt. Das Ganze wurde von dem Hotel und 

einer sehr bekannten Sängerin verantsaltet. Der Gospelchor, der zu unserer Gemeinde gehört und 

der Pastor hatten dabei die Möglichkeit, am Anfang der Show einen kurzen Weihnachtsgottesdienst  



 

 

zu gestalten und später die Sängerin bei einigen Liedern zu unterstützen. Die ganzen Proben im 

Vorfeld waren ziemlich stressig und zeitintensiv, haben sich aber gelohnt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrlich gesagt habe ich mich öfters gefragt, ob es das wirklich wert ist, Heiligabend mit der Familie 

zu verpassen. Aber es war eine super Möglichkeit dabei mitzuhelfen, über 1200 Menschen zu 

erklären, was Weihnachten wirklich bedeutet. Und das ganze ohne sich aufzudrängen. Im Gegenteil. 

Obwohl die Karten p.P. mehrere hundert Euro gekostet haben, waren die Abende schon nach fünf 

Minuten ausverkauft. Es ist einfach erstaunlich, welche Türen Gott manchmal auftut und welche 

Möglichkeiten er schenkt.Ein positiver Nebeneffekt der ganzen Proben und Konzerte war auch, 

dass Lothar manche Leute im Chor besser kennenlernen konnte. 

 
Teensmeet Übernachtung 

 

Zwar kein offizieller Feiertag aber trotzdem, ein Grund zum Feiern. Lothar hilft im Schülerheim der 

Liebenzeller Mission im Teenkreis „Teensmeet“ mit. Anfang März konnten wir hier in 

Nakanoshima eine Teensmeet Übernachtung durchführen, was sehr viel Spaß gemacht hat. Wir 

haben zusammen gekocht, geredet, gespielt, eine Nachtwanderung gemacht, uns „verprügelt“, … 

Einfach was so alles dazugehört. 

 

Geschwistertage 
 

Mitte März trafen wir uns als Liebenzeller Missionare zu den sogenannten Geschwistertagen im 

Freizeitheim in Okutama. Geschwistertage bedeuten als Team gemeinsam Zeit zu verbringen und 

sich dabei auszutauschen, füreinander zu beten, auf Gott hören, … Lothar durfte in den Tagen eine 

Bibelarbeit halten und es gab auch einige geschäftliche Dinge zu besprechen. 



 

 

Ein Highlight war dabei ein spezieller Abend für unsere Mitmissionarin Christa Ulmer, die in 

diesem Jahr ihren wohlverdienten "Ruhestand" antreten wird. Einige Missionare und vor allem sie 

selbst, berichteten aus ihrem ereignisreichen Leben in Japan. 

Es ist immer wieder genial zu hören, was Gott in den langen Dienstjahren unserer Kollegen alles 

bewirkt hat. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hanami 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Grund zu Feiern ist natürlich jedes Jahr die Kirschblüte in Japan. Es wird warm, überall fängt es 

an zu blühen und die Menschen genießen die Zeit zusammen unter den schönen Kirschbäumen. 

Man isst, trinkt und ist fröhlich miteinander. Das ganze nennt man dann „Hanami“ (Kirschblüten 

schauen). 

Das wollten wir uns auch als YouFo nicht enteghen lassen und haben uns mit ganz verschiedenen 

Leuten zum Hanami getroffen. Bei der Gelegenheit haben wir auch noch unseren 

Kurzzeitmitarbeiter Blasio verabschiedet, der ein halbes Jahr lang ein Teil unseres Teams war. 

Besonders haben wir uns auch darüber gefreut, dass eine koreanische Freundin die Einladung zum 

Hanami angenommen hatte. Wir haben sie vor 6 Jahren in der Sprachschule kennengelernt und es 

ist toll, dass der Kontakt immer noch besteht. 

     

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Krankfeiern 
 

Zwischen all den Festen gibt es auch manches, was uns nicht so in Feierlaune versetzt. Dazu gehört 

z.B., dass Len und Luca sich mit Erkältungen abwechseln oder einfach zusammen „krankfeiern“. 

Len hatte zudem schon ein paar nächtliche Krupp Anfälle und auch Tabea hat nach wie vor häufig 

mit Stillproblemen zu kämpfen. So vergeht viel Zeit mit Arztbesuchen und manche Planungen 

werden über den Haufen geschmissen. Wir hoffen, dass es mit dem zunehmend wärmeren Wetter 

wieder besser wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Euer Interesse und Eure Unterstützung in jeglicher Form! 

Liebe Grüße, 

                     Lothar & Tabea 

                                       mitLen & Luca-Sophie 

 

 

Gebetsanliegen: 
 
Danke für... 
... gute Konzerte an Weihnachten 

... Eine tolle Übernachtung mit den Teens vom "Teensmeet" 

... gute Geschwistertage mit unserem Liebenzeller Team 

 
Bitte für... 
... unsere koreanische Freundin 

... weitere Kontakte durch YouFo 

... einen Raum für YouFo 

... Gesundheit, besonders für Len & Luca 

 

 

 


